
Die Schweizerischen Rheinhäfen wünschen Ihnen 

«Allzeit gute Fahrt und immer eine Handbreit Wasser 

unterm Kiel»!

GEWUSST? 
Die Grossschifffahrt hat immer Vorrang 

bzw. Vortritt.

WESHALB? 
Gütermotorschiffe benötigen eine Fahr-

wassertiefe. Sie haben aufgrund der Mas-

se eine begrenzte Ausweichmöglichkeit 

und einen langen «toten Winkel».
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SICHER  
UNTERWEGS  
AUF DEM RHEIN



Gütermotorschiffe, Fähren, Wassersportler:innen 

und Rheinschwimmer:innen – viele Rheinnutzende 

erfordern gegenseitige Rücksichtnahme. Ganz un-

ter dem Motto „Miteinander statt gegeneinander“ 

klären die Schweizerischen Rheinhäfen einerseits 

über die bestehenden rechtlichen Vorgaben auf 

und unterstützen andererseits mit Tipps für eine 

sichere Nutzung des Rheins. 

Führerschein oder Patent bei motorisierten 

Fahrzeugen erforderlich

Es besteht eine Anwesenheitspflicht an 

Bord

Tragen oder Mitführen von Schwimmhilfen 

Norm SN EN ISO 12402-5 oder Rettungswes-

ten, BSV Art. 134a 

Keine Drogen & max. 0,5 Promille Alkohol

Es gilt eine allgemeine Sorgfaltspflicht:

• Gegenseitige Rücksichtnahme

• Keine Gefährdung von Menschenleben

• Keine Beschädigung anderer Fahrzeuge

• Keine Behinderung der Schifffahrt

• Beeinträchtigung der Umwelt vermeiden 

• Keine Erzwingung eines Vorrechts

Kleinfahrzeuge mit Motorenantrieb müssen 

Kleinfahrzeugen ohne Motorenantrieb aus-

weichen

Kleinfahrzeugen ohne Motorenantrieb und 

ohne Segel müssen Kleinfahrzeugen unter 

Segel ausweichen

„Windkraft vor Muskelkraft vor Motorenkraft“

(RheinSchPV §1.02, 1.04 und 6.02)

Nachts und bei schlechter Sicht nicht  

in den Rhein

Kreuzen des Fahrwassers möglichst 

minimieren

Abstand im Bereich von Hafenanlagen 

und Schiffsanlegestellen einhalten

Tragen von auffälliger Kleidung  

(Leuchtkleidung)

Vermeiden von Provokationen,  

z. B. Fahrlinie und Handgesten

Regelmässig einen Blick zurückwerfen, 

(leere) Schiffe hört man fast nicht

WELCHE REGELN GELTEN  
AUF DEM RHEIN? 

PRÄVENTIVE TIPPS  
UND HINWEISE:

W
ie

so
 k

ön
nen Grossschiffe nicht ausw

eichen? 


